
I . SchiülierWmg

Unterricht der einzelnen Klassen .

1 . Prima . Ordinarius : Herr Oberlehrer vr . Noudols .

( Die große Frequenz der Klasse machte es erforderlich , die beiden Abteilungen , Ober - und Unter -Prima , in mehreren
Unterrichtsfächern von eiuauder zu treunen ; und zwar erstreckte sich die Trennnng im Wintersemester , von der Mitte No¬
vember an , ans das Deutsche , S lateinische und 2 griechische Lektionen ; nach Ostern wurde dieselbe weiter ausgedehnt auf das
Französische , ans 4 griechische Lektionen nnd vas ganze Lateinische . Diese Aendernngen bedingten anch eine mehrfache , im
Nachstehenden verzeichnete Modifikation der Vertheilnng des Unterrichts in verschiedenen anderen Klassen .)

1 . Religions lehre . 2 St . Aus der Dogmatil : Die Lehre von der Erlösung nnd Heilignng bis zn den
Gnadenmitteln . Ans der Moral : Uebersicht über den allgemeinen Theil ; aus dein besonderen Theile der zweite Haupt¬
abschnitt bis zur Lehre vou der Restitution . Nach Martin . Außerdem aus der Kirchengeschichte : Einfluß des Christeiithums
auf das sociale Lebeu . Herr ReligiouSlehrer Or . K l e i n h e i d t .

2 . Deuts ch . I . 3 St . Literaturgeschichte der neueren Zeit . Leitnng und Benrtheilnng der Aufsätze . Ans
der Logik die Lehre von den Schlüssen ; Einiges ans der Psychologie . I L . 3 St . Geschichte der älteren Literatnr , im
Anschlüsse an die Lektüre von Proben ans dem Handbnche von Boue . Aufsätze . Uebnngen im freien Vortrage . Der
Direktor .

Themata zn den deutschen Aussätzen : I 1 . „ Dem Guteu nur sind Güter wahrhaft gut , Ei » Quell des Unheils
werden sie dem Bösen . " — 2 . Die Wirksamkeit des Dichters in ihren Wirkungen verglichen mit der des Staatsmannes ,
im Anschluß an Klopstock ' s Ode „ Der Grenzstein . " — 3 . Das Leben ein Tranm ? — 4 . Das Wohlthatige eines gerechten ,
mit Anstrengung nnd zn einem glücklichen Ausgang geführten Krieges . ( Klafsenarbeit . ) — 5 . Beleuchtung des Spruches :
„ Glaube dem Leben , es lehrt besser als Redner nnd Buch . " — 6 . Thätigkeit , Mnth nnd Wahrhaftigkeit , drei Grundbedin¬
gungen eiues gedeihlichen Strebens , im Anschlug an den Zinssatz von Fichte : „ Drei Grundfehler der Menschheit " , Leseb .
S . 68S . — 7 . lieber die Verbindung des Nützlichen und Angenehmen in Dichtwerken , mit Rücksicht auf die Dichtungen
Schiller ' s als Gegenstand der Privatlektüre . — 8 . Ueber die Pflicht , zunächst auf ' s Nächste zu wirken . — 3 . Beleuchtung
der Seutenzen , deren sich Demosthenes in den zwei ersten olynthischen Reden znr Begründung nnd Veranschanlichung seiner
Sache bedient . — - Was verpflichtet den Jüngling , seine Freiheitsliebe willig zu beschränken . ( Abiturienten - Arbeit .)

I L . 1 . a ) wie 1 ^ . 1 . — d ) „ Nichts ist also schwer nnd scharf , das nicht die Arbeit unterwarf . " I . Fischart . —
2 . Das Gesetz , die nothwendigste Bedingung wahrer Freiheit ( Mit Berücksichtigung von Schiller ' s „ Ideal und Leben " ) . — 3 . Die
Znnge , das wohlthätigste , aber auch das gefährlichste Glied . ( Klassenarbeit .) — 4 . Das Verderbliche , welches die Pflege der
Künste und Wissenschaften für den Menschen mit sich bringt , wenn sich dieser lossagt von Religion und Sittlichkeit (mit Be¬
rücksichtigung von Schiller ' s cultnrhistorischem Gedicht „ Der Spaziergang " nnd Haller ' s Lehrgedicht „ Die Alpen " ) . —
b , Welchen Nutzen kann und darf der Mensch ans Feindschaften ziehen ? ( „ Theuer ist mir der Frennd ; doch auch deu
Feiud kann ich nutzen : Zeigt mir der Freund , was ich kann , lehrt mich der Feind , was ich soll . " ) — 6 . „ Die Hoffnung
ist dem Unglück zugesendet ; Fnrcht soll das Hanpt des Glücklichen umschweben . " (Klassenarbeit .) — 7 . Der klnge Mann
bant vor . " ( Ehrie . ) — 3 . Enthaltsamkeit die Grundlage jeglicher Tugend , ein Hanptgrnndfatz der fokratischen Lebensweisheit
( mit Benutzung von Xsnoxli . Nemor . I . 5 u . II . 1 ) . — 9 . Kraft verpaart mir Demnth erzeugt wahren Heldeumuth (mit
Benutzung vou Schiller ' s „ Kampf mit dem Drachen " und „ Johanniter " und der fokratischen Lehre über die Identität von
<70l /, / a und « rc >ok / a im ProtagoraS ) . — 10 . g.) Vergleichende Betrachtung der Sprichwörter „ Roth entwickelt Kraft " und
„ Noth lehrt bete » " . — l >) Vorzüge eiues mit Anstrengung errnugeueu Glückes vor eiuem durch Zufall erlangte » . ( „ Der
spielt leicht übermüthig Spiel , Wem gleich der Sieg vom Himmel fiel ; Wer siegeu lernt in Niederlagen , Wird anch das



Glück des Siegs ertragen . " E . Geibel . ) 11 . a ) Ora st labora . — d ) Lastius et alistine . (Klassenarbeit . ) — 12 . „ Wahr¬
heit ist das leichteste Spiel von allen ; Stelle dich selber dar , Und du läufst nie Gefahr , aus deiner Nolle zu fallen . " F .
Nückert . ( Mit Berücksichtigung von Xeuopli . Aemor . I . 7 .)

3 . Latein . 3 St . — a ) Prosalektüre , 3 St . , im W . I n . I L eombinirt , Lücer . ? uscul . I ; I . iv . II u . III
wurden privatim gelesen und in der Klasse kursorisch durchgenommen ; im Sommers . I lacit . Iiistor . I ; Biv . V kurso¬
risch . Hr . Oberl . I ) r . Wald et ) er . — I Ii im Sommers . Licer . Brutus , und kursorisch Invius 4 . Buch . Hr . Oberl .
Köhler . — Ii ) Horaz , I 3 . u . 4 . Buch der Oden ; I L , 3 . u . 1 . Buch ; Erkläruug iu lateiu . Sprache . 2 St . Hr .
Oberl . Köhler . — c ) 3 St . Korrektur der Peusa uud Aufsätze ; müudliche Uebersetzuugeu aus Seyffert , Meniorir - , Stil -
und Sprechübungen . Im W . I u . I B . zusammen , im S . I ^ allein . Hr . Oberl . Waldeyer ; im S . I L Hr .
Oberl . Köhler .

Themata der latein . Aufsätze in I 1 . (Zuo iure ^ lexanilro , »laceclounm rsxi , Nagui cognomeu sit inäitum . —
2 . Bespudlica romaua i^uidus virtutilzus creverit , ciuidus vitüs psssumclata sit , ostenäatur . — 3 . Bericlem maguum
luisse iu dello nee minorem in pacs . (Probe - Aufsatz . ) — 4 . Our üiviua Bemostlreuis slo <iusutia peruiciem a patria
clexellere nou potuerit . — 5 . Bellum Bersicnm Kraeciam corrodoravit , Belopouuesiacum perckiäit . — 6 . Rem romauam
uou niecliocriter a regidus ailintam auctam ^ ue esse . ( Probe - Anfsatz . ) — 7 . Huibus potissimum redus factum sit , ut
Kraeci commuiü guoclam vinculo coutiusrentur . — 8 . Baucleutur elarissimi eorum , cpii pro patriae saluts mortem vo -
lnntariam obiernnt . ( Abiturienten - Aussatz .)

IL . 1 . Iluius viri virtuts saepe uiti salutem xudlicam exemplis ex auti -iua lüstoria petitis ostemlitur . —
2 . tZuam modilis sit aura poxularis , exemplis ostsnäatur . — 3 . Bis ex eoäem municipio urd ! imperiocius romauo sa -
lutem esse missam . (Probc - Aussatz .) — 3 . Huidus artidus Bliilippus Naceckouum rex rerum iu Lraecia potitus sit . —
ü . Verum illuil Lolouis : neminem ante mortem deatum ilici posse . — 6 . l^ uiil ? ar ^ uiuü couati sint , ut regnum
recuperareot , expouatur . — 7 . Bellum , guoel Ilannibale cluce Boeui cum Bomauis Zessernut , maxime omuium memora -
I>ile tliisse reete llvius ckicit . (Probe - Aufsatz . ) — 8 . De Bomauornm clackidus maxime fuuestis . — ö . Illixes et Bio -
meäes specnlamli causa acl castra 1 ' roiana missi , Pias iu itiuere kortiter fsceriut , Homsro auctore exponitur . —
1t ) . tjuiluis redus factum sit , ut (Zraeci ex gravissimis dellis contra Bergas gestis snperiores clisceäerent ? ( Probe - Anf¬
satz .) — 11 . tjno iure Lücero äixerit , similem küsse fortunam Loriolani et Lliemistoolis ?

4 . Griechisch . 6 St . — a ) Homer Jlias VI - XI statarisch , VIII , IX , XII kursorisch . 2 St . Hr . Oberl .
Köhler . — d ) Prosa -Lektüre , im Wiuters . I u . I L . eombinirt , 2 St . Xeuoxd . Nemorad . 1 . , Blato ' s Protagoras ,
die erste Hälfte ; im Sommers . I L . Fortsetzung des Protagoras , nnd kursorisch Xen . Usmoral ». , 2 . Buch . — 1 beson¬
ders Bemostlren . Olvotli . I u . II , Blato ' s Kritou u . Protagoras zu Ende . 3 St . — c ) Wiederholungeu aus der Syntax ,
Peusa und Extemporalien , I 1 St . IB im W . 2 St . , im S . 1 St Der Direktor .

5 . Hebräisch . 2 St . — Formenlehre uud Syntax nach Bosen . Gelesen wurden mehrere Kapitel aus den Bü¬
chern der Könige uud verschiedene Psalmen . Herr Religionslehrer Dr . Kleinheidt .

6 . Französisch . 2 St . — - Schriftliche nnd mündliche Uebersetznngen deutscher Musterstücke ; Lektüre klassischer
Stücke aus den beiden letzten Jahrhunderten , Literaturgeschichte nach Ahn ' s Haudbnch . Im W . 1 n . L combinirt , Hr .
Oberl . lir . Waldeyer , im S . I derselbe , I B Herr I >r . S ch :n i tz ,

7 . Geschichte nnd Geographie . 3 St . — Die Geschichte des Mittelalters nach Pütz . Repetitionen aus
der alten Geschichte . Herr Oberl . Qnossek .

8 . Mathematik . 4 St . — Algebra : Exponential - und biquadratische Gleichungen höherer Grade . Die
Progressionen , die Zinseszins - , Disconto - nnd Renten - Rechnung . Die Combinationslehre ; der binomische Lehrsatz ; die Reihen
der figurirteu Zahlen . Wiederholungen ; zahlreiche Ausgaben ans Heis . — Geometrie : Analytische Uebuugeu , die Taktionen
und ausgewählte Abschnitte aus der Planimetrie . Trigonometrie uud Gebrauch der trigonometrischen Taseln . Stereometrie
nebst der Thorie der sphärischen Zweiecke , Dreiecke u . s, w . Uebersicht nnd Wiederholung des ganzen Gebietes der Geo¬
metrie nnd Vergleichnng der Sätze der . Stereometrie mit den entsprechenden Sätzen ans der Planimetrie . Nach Bohman .
Herr Oberlehrer I >r . R o n d o l f .

9 . Physik . 2 St . Electricität nnd Galvanismus . Einleitung iu die Mechanik . Die Zehre vom freien Fall der
Körper und vom Pendel , nebst mathematischen Entwickclnngen . Nach Koppe . Herr Oberl . Or . R o n d o l f .

2 . Overseknnda . Ordinarius : Herr Oberlehrer Vi ' . Waldeyer .

1 . R e l i g i o n S l eh r e. 2 St . Wiederholung des Pensums der Untersekunda ; darauf die Lehre vou der Kirche
uud dauu die Kirchcugeschichte bis zur sogenannten Reformation . Nach Martin . Herr Religionslehrer Or . Kleinheidt .

2 . Deutsch . 2 St . Lektüre uud Erklärung ansgewählter poetischer und prosaischer Stücke ans dem 2 . Theile von
Bone ' s Lesebuch . Uebnngen im Deklamiren . Aufsätze und Dispositions - Uebungen . Im Winters . Herr Oberl . Köhler , im
Sommers . Herr Oberl Br . Waldeyer .

3 . Lateiu . Iv St . — Cieero ' s Redeu pro ^ .relüa poeta uud pro rexs » eiotaro ; Privatlektüre ans Sallnst ' S

l êll . InZurtli . ; im Somniersemester Bivius I nud II mit Auswahl . 4 St . — Wiederholung der Moduslehre uud die 8 ) 'u -
taxis ornata nach Znmpt . Mündliche llebersetzuugen aus Seyffert ; Peusa , Extemporalien ; Memorir - und Sprechübungen ;
im Sommer kleine lateinische Aussätze . 4 St . Herr Oberl . Or . Waldeyer . — Virgil ' « Aen , IV und VI 2 St . Herr
Gymnasiallehrer Windhenser .

4 Griechisch . 6 St . — Xenophon ' s Cyropädie VII , im Sommersem . Herodot II , mit Auswahl . 2 St . —
Die Syntax » ach Buttmauu K 134 — 145 iucl . Peusa und Extemporalien . 2 St . Herr Gymnasiall . Windheuser . —
Homer ' s Odyssee VIII , X uud XI statarisch ; IX , I nnd II kursorisch . 2 St . Im Winters . Herr Oberl . Köhler , im
Sommer Herr Oberl . Br . Waldeyer .
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5 . Hebräisch . 2 St . Formenlehre bis zu den Zahlwörtern . Nach Bosen . Gelesen wurden einige Übungs¬
stücke aus Bosen und die 2 erste » Kapitel der Genesis . Herr Religionslehrer vr . Kleinheidt .

6 . Französisch . 2 St . Die vollständige Syntax nach Ahn ' s Grammatik . Pensa und Extemporalien . Lei --
türe ausgewählter Stücke historischen und didaktischen Inhalts aus Ahn ' s Lesebuch , 2 . Theil . Herr Gymnasiallehrer
W i u d h e u s e r .

7 . Geschichte und Geographie . 3 St . Römische Geschichte nach Pütz . Repititionen aus der griechischen
Geschichte . Herr Oberlehrer Quossek .

8 . Mathematik . 4 St . — Algebra : Wiederholung der Poteuzirnng und Radizirung . Theorie der Loga¬
rithmen nebst Gebrauch der logarithmischeu Tafeln . Theorie der Gleichungen zweiten Grades mit einer und mit mehreren

Unbekannten . Die biquadratischen Gleichungen ; die Exponentialgleichungen und einzelne Gruppen von Gleichungen höherer
Grade , namentlich symmetrische uud reciproke Gleichungen . Die arithmetischen und geometrischen Progressionen . Zahlreiche
Beispiele aus Heis . — Geometrie : Die Theorie der Transversalen sllr Dreieck , Vieleck und Kreis . Die Taktionen , die
Aehnlichkeitspunkte . Die stetige uud harmonische Theiluug . Algebraisch - analytische Uebungen . Inhaltsbestimmung der Figuren .
Die regulären Polygone . Rektifikation und Quadratur des Kreises . Einübung der Lehrsätze an zahlreichen Ausgaben , na¬
mentlich an Verwaudlungs - , TheilnugS - und sonstigen Aufgaben über Dreieck , Viereck , Kreis und Kreisfiguren . Nach Boy »
man . Herr Oberlehrer Ör . Rondolf .

9 . Physik . I St . Beschluß der mathematischen Geographie . Magnetismus und Elektricität . Das Barometer

und Thermometer . Die Luftpumpe . Einleitung in die Lehre von der Wärme . Nach Koppe . Herr Oberlehrer Or .
R o u d o l f .

3 . Untersekunda . Ordinarius : Herr Oberlehrer Köhler .

1 . Religionslehre . 2 St . Wiederholung des Diözesaukatechismus . Die Hanptdogmen der natürlichen Theo¬
logie . Theorie der Offenbarung . Die Offenbarung des Alten und Neuen Testamentes . Nach Martin . Herr Religious -
lehrer I ) r . Kleinheidt .

Evangelische ReligionSlehre . 1 St . ch Das Leben Jesu nach Hollenberg ' s Handbuch , d ) Lesen des Brie¬
fes an die Epheser nnd Kolosser nach Luther ' s Bibelübersetzung . Herr Pfarrer Leendertz .

2 . Deutsch . 2 St . Lesen und Erklären passender Stücke aus dem zweiten Theile vo :i Bone ' s Lesebuch , wobei
die wichtigsten Gesetze der deutschen Poetik gelegentlich durchgenommen wurden . Uebnngen im Deklamiren und Disponiren .
Alle 3 Wochen ein Aufsatz . Im Wintersemester Herr Oberlehrer Köhler , im Sommer Herr Gymnasiallehrer vr .
R ö ck e r a t h .

Latein . 10 St . — Cieero ' s Lg ,to ws ,ior und die zwei ersten Reden gegen Catilina . 4 St . — Die Lehre vom
Gebrauch der Tempora und Modi nach Znmpt . Wöchentlich ein Pensum ; häufige Extemporalien . Mündliche Übersetzungen
ans Seyffert . 4 St . Herr Oberlehrer Köhler . — Wiederholung der Profodik und Metrik . Virgil ' s Aeneis I nnd II .
Metrische Uebnngen . 2 St . Herr H oller .

4 . Griechisch . 6 St . — Wiederholung der nnregelmäßigeu Verba nnd die Syntax bis zur Moduslehre , nach
Buttmann . Pensa und Extemporalien . 2 St . — Zenophon ' s Anabasis I « nnd II mit Auswahl . 2 St . — Homer ' s Odyssee
I — IV . 2 St . Herr Gymnasiallehrer Or . Röckerath ,

5 . Französisch . 2 St . Wiederholung der Verba ; das Wichtigste aus der Syntax bis zur Moduslehre , uebst
Übersetzung der entsprechenden Stücke aus Ahn ' s Grammatik . Lektüre ausgewählter prosaischer Stücke aus Ahu ' s Lesebuch ,
I . Theil . Bokabelleruen uud Memorireu zusammenhängender Stücke . Alle 14 Tage ein Pensum , monatlich ein Extemporale .
Herr H o l l e r .

6 . Geschichte uud Geographie . 3 St . Das Alterthum mit Ausschluß der Römer , nach Pütz , Wieder¬
holungen aus der neueren Geographie von Enropa . Herr Oberlehrer Quossek .

7 . Mathematik . 4 St . Algebra : Lehre von den Potenzen und Wurzeln . Rechnung mit imaginären Grö¬
ßen , mit Nnll und Unendlich . Theorie der Gleichungen ersteu Grades mit einer und mit mehreren Unbekannten . Lösung
zahlreicher Beispiele aus Heis . — Geometrie : Lehre vom Kreis . Wiederholung des pythagoräischen Lehrsatzes nebst seiner
Ansdehnnug auf ein beliebiges Dreieck , Viereck u . f . f . Die Proportionslehre ; Proportionalität der Linien und Ähnlichkeit
der Dreiecke . Theorie der Transversalen . Zahlreiche Ausgaben , insbesondere aus der Kreislehre und über die Proportiona¬
lität von Linien nnd Flächen . Nach Boymau . Herr Oberlehrer vr . Roudols .

8 . Physik . 1 St . Einleitung in die Physik und Chemie . Die allgemeiueu Eigenschaften der Körper . Die Lehre
von den lnftförmigen Körpern . Das Barometer ; die Luftpumpe . Nach Boyman . — Das Wesentlichste aus der mathema¬
tischen Geographie , insbesondere die verschiedeueu Weltsysteme . Herr Oberlehrer vr . Rondolf .

4 . Tertia . Ordinarius : Herr Oberlehrer Quossek .

1 . R e l i g i o n s l e h r e . 2 Sr . Wiederholung des ganzen Katechismus . Religionsgefchichte . Nach dem Diözesau¬
katechismus . Herr Religionslehrer Or . Kleinheidt .

Evangelische ReligionSlehre . I St . -r ) Erklärnng der zehn Gebote nach dem Provinzial - Katechismus ,
b ) Auswendiglernen von Psalmen und Kirchenliedern . Herr Pfarrer Leendertz .

2 . Deutsch . 2 St . Lektüre und Erklärung ausgewählter prosaischer uud poetischer Stücke aus Bone ' s Lesebuch ,
1 . Theil . Uebungen im Deklamiren . Erklärung der epischen Dichtungsarten . Alle 14 Tage ein Zinssatz . Im Sommer
Dispositionsübungen . Herr Holler .
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3 . Latein . 10 St . — Wiederholung der Casuslehre ; die Tempus - und Moduslehre nach Meiring -Siberti , ein¬
geübt nach Spieß . Wöchentlich ein Pensum und ein Extemporale . 5 St . — vaesar Lsll Kall . I , II ; ein Theil davon
inemorirt . 3 St . Herr Oberlehrer Quossek . — Prosodik und Metrik , uach Meiring -Siberti . Ovid ' s Metamorph . I , II ,
III mit Auswahl . Einzelne Stücke wurden memorirt . 2 St . Hr . Holler .

4 . Griechisch . 6 St . Wiederholung der regelm . Formenlehre ; die Verba auf und die unregelmäßigen
Perba , nach Buttmann , eingeübt nach Dominikus . Wöchentlich ein Pensum und ein Extemporale. Herr Oberlehrer
O u o s-s e k.

5 . Französisch . 2 St . Das Zeitwort , das Notwendigste aus der Lehre vom Subjonclis , nebst den betreffenden
Übersetzungen aus Ahn ' s Grammatik . Lektüre aus Ahn ' s Lesebuch , 1 . Theil . Vokabellernen und Memoriren zusammenhän¬
gender Abschnitte . Alle 14 Tage ein Pensum , monatlich ein Extemporale . Herr H oller .

L . Geschichte und Geographie . 3 St . Die deutsche uud die brandenburgisch-preußische Geschichte nach Pütz .
Herr Brandenberg .

7 . Mathematik . 3 St . -— Algebra : Theoretische Begründung der vier ersten Rechenoperationen für einfache und
zusammengesetzte Ausdrücke nnd Einübung derselben an Beispielen aus Heis . Einleitung in die Pötenzirung . Nach Boyman . —
Geometrie : Theorie der Parallelen , der Congrnenz und Nichteongrnenz von Dreiecken und Vielecken . Das Parallelogramm
nebst Raute , Rechteck und Quadrat . JnhaltSgleichheit . Der pythagoräische Lehrsatz nebst seiner Anwendung auf ein belie¬
biges Dreieck . Einleitung in die Kreislehre . Zahlreiche Uebungsanfgaben . Nach Boyman . Herr Oberlehrer I ) r .
R o u d o l f .

g . Naturkunde . 2 St . Einleitung in das Thier - , Pflanzen - nnd Mineralreich , mit besonderer Berücksichtigung
dcS Thierreiches. Herr Oberlehrer vr . Rondols .

5 . Quarta . Ordinarius : Herr Gymnasiallehrer Windheuser .

1 . Religionslehre . 2 St . Aus dem DiözesankatechismnS die zweite Hälfte von der Lehre von der Sünde an .
Aus der Schumacher ' schen biblischen Geschichtedas Neue Testament . Herr Religionslehrer I >r . Kleinheidt .

Evangelische Religionsl ' ehre . Eombinirt mit Tertia .
2 . Deutsch . 2 St . Lektüre und Erklärung prosaischer und poetischer Stücke aus Boue ' s Lesebuch , 1 . Theil .

Grammatik , an die Lektüre angeschlossen . Nebnngen im Memoriren uud Deklamiren . Alle 14 Tage ein Aufsatz erzählender
oder beschreibender Art . Herr vr . Schmitz .

3 . Latein . 10 St . Wiederholung der unregelmäßigen Verba ; Syntax der Casus uud das Wichtigste aus der
Tempus - und Moduslehre , nach Siberti -Meiriug , eingeübt nach Spieß . Wöchentlich ein Pensum uud alle 14 Tage ein Ex¬
temporale . 6 St . — Loruelins Rspos . 4 St . Herr Gymnasiallehrer Windheuser .

4 . Griechisch . 6 St . Die regelmäßige Formeulehre bis zu den Verbis ans ( sxel .) nach Bnttmann ,
eingeübt nach Dominicus . Memoriren von Vokabeln . Alle 8 Tage ein Pensum ; jeden Mouat ein Extemporale . Herr
H o l l e r .

5 . Französisch . 2 St . Wiederholung des Wichtigsten aus dem grammatischen Pensum des vorigen Jahres .
Die regelmäßigen Zeitwörter nebst den betreffenden Nebnngsstücken aus Ahn ' s Grammatik . Übersetzung leichterer Stücke
aus Ahn ' s Lesebuch 1 . Theil . Alle 14 Tage ein Pensum . Herr vr . Schmitz .

ö . Geschichte und G eographi e . 3 St . Alte Geschichtenach Pütz . Geographie des Orients , Griechenlands
nnd Italiens . Herr Gynasiallehrer Wind Heuser .

7 . Mathematik . 3 St . Wiederholung des Pensums der Quinta im Rechuen , nach Schellen . Die vier Grund¬
rechnungsarten mit Buchstaben - Ausdrucken ; Lösung der betreffenden Aufgaben aus der Sammlung von Heis . — Geome¬
trische AnschauungSlehre . Die Sätze über die Winkel , Parallellinien nnd da ? Dreieck nebst den zugehörigen Aufgaben . Nach
Boyman . Herr Gymnasiallehrer 1) r . Röckerath .

S . Zeichnen . 2 St . Theils nach Vorlegeblättern , theils freies Handzeichnen nach Zeichnungen des Lehrers an
der Schultafel . Herr Küpers .

6 . Quiuta . Ordinarius : Herr Gymnasiallehrer Di ' . Nückerath .

1 . Religionslehre . 3 St . Aus dem Diözefankatechismus die erste Hälfte bis zur Lehre von der Sünde exel .
Ans der biblischen Geschichtenach Schumacher das Alte Testament . Herr Religionslehrer I) r . Kleinheidt .

2 . Deutsch . 2 St . ( Im Sommer 3 St .) Lesen und Erklären passender Stücke ans dem ersten Theile von
Bone ' s Lesebuch . Deklamatious - und orthographische Hebungen . Im Winter alle drei Wochen zwei schriftliche Arbeiten , im
Sommer wöchentlich eine . Die Lehre vom Satzban sowie die wichtigsten Regeln der deutschen Conjugation und Deklination
wnrden gelegentlich bei der Lektüre und der Rückgabe der schriftlichen Arbeiten vorgenommen . Herr Gymnasiallehrer vr .
Röckerath , im Sommer Herr Thele .

3 . Latein . 10 St . ( Im Sommer ö St .) Wiederholung der regelmäßigen Formenlehre ; die unregelmäßigen
Zeitwörter nach der Grammatik von Siberti -Meiring . Einiges aus der Syntax . Ilebersetzung des Uebungsbuches für
Quinta von Spieß . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit nach Diktaten . Herr Gymnasiallehrer °vr . Röckerath .

4 . Französisch . 3 St . Mündliche und schriftliche Bearbeitung der Aufgaben aus Ahn ' s praktischem Lehrgang
1 . Cursns bis Nr . 123 . Uebuugen im Dekliniren ; Conjngation der Hülssverba nnd der regelmäßigen Zeitwörter . Alle
14 Tage eine Reinarbeit . Herr Or . Schmitz .
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b . Geographie . 3 St . Wiederholung des Pensums der Sexta . Politische Geographie der Staaten Europa ' ?
mit besonderer Berücksichtigung von Deutschland , nach Niebcrding ' S Leitfaden . Uebungen im Kartenzeichncn . Herr
H o l l e r .

6 . Rechnen . 4 St . Wiederholung des Pensums der Sexta . Dezimalbruche . Einfache uud zusammengesetzte
Regel de Tri , Prozent - , Zins - , GesellschaftS - und Mischungsrechnnng . Kettenregel . Nach Schellen . Alle 14 Tage eine
Neinarbeit . Herr Or . Schmitz .

7 . Schreiben . 3 St . Nach Vorschriften an der Schnltasel und nach Vorlegeblättern . Herr Küpers .
8 . Zeichnen . 2 St . Nach Vorlegeblättern und nach Zeichnungen an der Schultafel . Herr Küpers .

7 . Sexta . Ordinarius : Herr Candidat Brandenberg .

1 . R e li g i o nslehr e. 3 St . Aus dem Diöccfankatechismns die Fragen ohne Sternchen und Krenzchen . Aus
de r biblischen Geschichte nach Schumacher die sonn - und festtäglichen Evangelien . Herr ReligionSlehrer Or . Kleinheidt .

2 . Deutsch . 3 St . Lesen nnd Erklären passender Stücke aus dem I . Theile von Bone ' s Lesebuch . Deklamations¬
und orthographische Uebungen Wöchentlich eine schriftliche Arbeit , abwechselnd Diktat und freier Aufsatz . Die Satz - und
Jnterpunktiouslehre wurde gelegentlich bei der Lektüre nnd bei der Rückgabe der schristlichen Arbeiten vorgenommen . Herr
Brandenberg , im letzten Trimester Herr Thelc .

3 . Latein . Iv St . Die regelmäßige Formenlehre nach der Grammatik von Siberti - Meiring . Übersetzung des
Uebnngsbnches für Sexta von Spieß . Memorircu der in demselben vorkommenden Vokabeln . Wöchentlich eine schriftliche
Arbeit . Herr Brandenberg .

4 . Geographie . 3 St . Das Wichtigste von den geographischen Vorbegriffen ; die Ozeanographie : übersichtliche
Darstellung der Gebirge und Flüsse Europa ' s , Asien ' s und Asrika ' s , nach Nieberding ' s Leitfaden . Uebnngen im Kartenzeich¬
ncn . Herr Holl er .

5 . Rechnen . 4 St . Die vier Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen nnd Brüchen ; Kopfrechnen nach Schellen .
Herr Brandenberg .

6 . Schreiben . 3 St . Nach Vorschriften an der Schnltafel ; zum Theil uach Vorlegeblättern . Herr Küpers .
7 . Zeichnen . 2 St . Freies Handzeichnen nach Zeichnungen des Lehrers an der Schultafel . Herr Küpers .

Sonstige Lehremrichtungen .

1 . Zeichnen . Außer dem im Vorigen verzeichneten Zeichenunterrichte für die drei unteren Klassen sind noch zwei
Zeichenstunden angeordnet , woran sich Schüler der oberen Klassen beteiligen können .

2 . Gesang . Theoretischer Cnrsns und praktische Elementarübnngen in Sexta 2 St . , in Quinta 1 St . , für die
in die mittleren und oberen Klassen neu eingetretenen Schüler 1 St . Uebungen des Chors 3 St . Herr Musik - Direktor
H artm aun .

3 . Hodegetische Belehrungen über Zweck und Zusammenhang der Schulwissenschaften , sowie über die Ein¬
richtung des akademischen Unterrichts wurden deu Primanern bei geeigneter Veranlassung , namentlich bei der vorschrifts¬
mäßigen Bekanntmachung mit dem Abiturieuten - Prüfungs - Reglcmcut , ertheilt .

4 . Gymnastische Uebnngen . Das Tnrnen findet nnter Leitung des technischen Hülfslehrers Herrn KüperS
und nnter abwechselnder Mitaufsicht der Lehrer im Sommer wöchentlich viermal , in der Abendstunde von 6 bis 7 Uhr , in
zwei Abtheilnngen Statt . Die Freiübungen wurden das ganze Jahr hindurch , soweit es die Witterung gestattete , in der vom
Schulunterrichte freien Lormittagszeit , unter Leitung des Herrn Brandenberg , im Sommer auch des Herrn Thele ,
betrieben . '

Ki r ch e n o r d u n u g . Zur Kirche werde » die Schüler täglich geführt , an den Wochentagen unmittelbar vor dein
Unterricht , im Winter nm ^/ z8 Uhr , im Sommer nm 7 Uhr , an Sonn - nnd Feiertagen Vor - und Nachmittags . — Zn
den h . Sakramenten der Bnße uud Kommunion werden die Schüler alle 5 bis 6 Wochen geleitet . Zur österlichen Kommu¬
nion gingen Lehrer uud Schüler am Palmsonntag . — In der Allerseelen -Octav , am 5 . November 1864 , fand ein Seelen -
amt für verstorbene Ährer , Schüler nnd Wohlthäter unseres Gymnasiums Statt . — Am Christi -Himmelfahrtstage , den 2ö .
Mai , nahm die Anstalt in üblicher Weise festlichen Antheil an der Feier der ersten h . Kommunion von 31 Schülern , welche
der Religionslehrer Herr Or . K l e i n h e i d t durch besonderen Unterricht vorbereitet hatte . — Mittwoch den 28 . Juni wurde ein
Traueramt gehalten für den am 11 Mai in Eschbach , Pfarre Beusberg , seinemGeburtsorte , in Folge einer Abnehmungs -
krankheit verstorbenen Oberprimaner Johann Schmitz ; Freitag d . 21 . Juli deßgl . für den am 11 . Jnli im elterlichen Hause
zu Wesel gleichfalls an einer AbnehmnngSkrankheit vorstorbeneu Untersekundaner Jakob Manger . Beide waren musterhafte
Schüler , ausgezeichnet sowohl durch Geistesanlagen und reges Streben , wie durch kindlich frommen Sinn und Wandel .

Hänsliche Beaufsichtigung . Für häusliche Ordnung und sittlichen Wandel der Schüler wird nach Möglichkeit
dadurch gesorgt , daß dieselben sich Abends zu bestimmter Zeit in ihren Wohnungen zn befinden nnd alsdann Besuche vom Direktor
und deu Lehrern zu gewärtigen haben , sowie dadurch , daß deu Hauswirtheu , welchen auswärtige Schüler zur Pflege anver¬
traut sind , die Verpflichtung auferlegt ist , dafür Sorge zu tragen , daß ihre Pflegebefohlenen den Anordnungen der Schule
in jeder Weise pünktlich nachkommen .
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Ferien . Im Laufe dieses Schuljahres traten gemäß den desfallsigen höheren Bestimmungen folgende Vakanzen ein :
1 . Die Weihuachtsserien vom 24 . Dezember 1864 bis 2 . Januar 1865 .
2 . Die Osterferien vom 12 . April bis 1 . Mai .
3 . Die Pfingstferien vom 3 . bis 7 . Juni .

Die nächsten Hcrbstferim sind durch Circular -Verfügnug vom 1 . Juli d . Js . dahin festgesetzt , daß der Unterricht am
39 . Angust eingestellt wird , die Aufnahme - Prüfungen am 4 . und 5 . Oktober stattfinden und am 6 . Oktober der Unterricht
wieder beginnt . Unter Berücksichtigung der örtlichen Verhältnisse ist iudeß dnrch besonderes Reskript vom 24 . Jnli dem dies¬
seitigen Antrage entsprechend gestattet , die Schlußfeierlichkeiten an hiesiger Anstalt in der Weise zu veranstalten , daß die Ent¬
lassung der Schüler schon am Nachmittag des 26 . August stattfinden kann .

Wertheilung der Lektionen unter die Lehrer ( im Sommerhalbjahr ) .

I . V. ^ I . It .

II . .4 . II . » . III . IV . V . Vl .

1 . Or . Nenn ,
Director .

Deutsch 3
Griechisch 4

Deutsch 3

Griechisch 4

2 . Or . Uoudolf ,
I . Oberlehrer .

Mathematik 4

Physik S
Mathem . 4

Physik 1

Mathem . 4

Physik 1
Mathein . 3
Naturk . 2

3 . Dr . Klmiljeidtj
Religionslehrer .

Religion 2
Hebräisch 2

Religion 2
Hebräisch 2

Religion 2 Religion 2 Religion 2 Religion 3 Religion 3

4 . Or . W lll 'deyer ,
II . Oberlehrer .

Latein 6 !

Französ . 2l
l

Latein 8

Griechisch 2
Deutsch 2

5 . Köhler ,
III . Oberlehrer .

Latein 2 !Latein 8

Griechisch 2

Latein 8

Geschichte 36 . Oberlehrer Huossek ,
I . ordentlicher Lehrer .

Geschi chte 3 Geschichte 3 Latein 8

Griechisch 6

7 . Wildheitser ,
II . ordentlicher Lehrer .

Latein 2

Griechisch 4
Französ . 2

Latein 10

Geschichte 3

8 . Or . Mckeraih ,
III . ordentlicher Lehrer .

Deutsch 2
Griechisch 6

Mathem . 3 Latein 10

( Deutsch 2 )

9 . Pfarrer Leendertz ,
evangelischer Religionslehrer .

Religion 2

10 . Koller ,
commisfarifcher Lehrer .

Latein 2

Frauzös . 2
Deutsch Z
Latein 2

Frauzös . 2

Griechisch 6 Geogr . 3 Geogr . 3

11 . Nrandcnberg ,
commisfarifcher Lehrer .

Geschichte ^
n . Geogr .

Latein 1V

Deutsch 3
Rechnen 4

12 . Or . Schmitz ,
Candidat des höheren Schulamts ,

Französ . 2 Deutsch 2
Französ . 2

Französ . 3
Rechnen 4

13 . Musikdirektor Kartmann ,
Gesanglehrer . Chorgesan Z - - -

Gesang 1 Gesang 2

14 . Köpers ,
technischer Hülsslehrer .

Zeichnen 2> I I Zeichnen 2 Zeichnen 2
Schreiben 3

Zeichnen 2
Schreiben 3

15 . Meie ,
Candidat des höheren Schulamts ,

hält seit Ostern das vorschriftsmäßige Probejahr ab und war mit lateinischem und deutschem
Unterricht in VI ., V . und IV . beschäftigt -



II . Chronik der Anstalt .
Das Schuljahr 1864 — 1865 begann am 7 . Oktober 1364 mit einem feierlichen Hochamte , nachdem am 5 . und

6 . Oktober die Reeeptions - und Ascenfns - Prüfnnaen gehalten waren .
Am 11 . Oktober nahmen die Lehrer und Schüler des Gymnasiums Theil an der Empfangsfeierlichkeit , welche dem

hochwürdigsten Herrn ErzbisthnmS -Verweser Weihbischof und Domdechant Or , Bandri galt , der an diesem Tage Nach¬
mittags hier ankam , um Tags darauf des heilige Sakrament der Firmung zu spenden . Der Direktor und die übrigen Mit¬
glieder des Lehrer - Colleginms stellten sich ihm später im Pfarrhause , wo er abgestiegen war , vor , bei welcher Gelegenheit
sich der hochwürdigste Herr in anerkennender Weise über die Anstalt aussprach . — Unter den Firmliugen waren 185 Schüler
des Gymnasiums .

Am 26 Oktober wurde von Seiten des Gymnasiums ein feierliches Seelenamt für die Seelenruhe des während der

Ferien am 8 . September 1864 gestorbenen hochseligen Kardinals und Erzbischofs von Köln Johannes von Geisse ! ge¬
halten . Der Religionslehrer Herr Or . Kl ein hei dt erinnerte in einer kurzen Ansprache daran , was der verstorbene Kirchen¬
sürst der Kirche uud dem Staate gewesen und wie sehr er verdiene , daß man Seiner stets dankbar gedenke . Er erwähnte
noch besonders , daß unser Gymnasium durch das mit demselben verbundene Knaben - Seminar Seiner Eminenz besonders nahe
gestanden und Seiner daher auch besonders zn gedenken habe .

Am W . März beging die Schule das Geburtssest Sr . Majestät des Königs Wilhelm durch Theilnahme
an dem seierlichen Gottesdienste in der Münsterkirche um Uhr und durch eine Schulfeier auf dem Kaufhaussaale um
11 Uhr , zu welcher sich ein zahlreicher Znhörerkreis von Eltern der Schüler nnd Frennden der Anstalt einfand . Die Fest¬
rede hielt Herr Oberlehrer I )r . Wald eyer . Der Redner sprach über den Patriotismus der Jugeud und führte aus , der¬
selbe müsse eine religiöse Basis haben nnd sich auf den Gedanken gründen , daß Gott , der Urheber der gesellschaftlichen Ord¬
nung , dem Herrscher Scepter und Schwert in die Hand gelegt habe .

Am 15 . Mai feierte die Anstalt den Jubeltag der Vereinigung der Rheinprovinz mit Preußen durch
Theilnahme am Hochamte in der Münsterkirche und eine sich hieran schließende öffentliche Schulfeier auf dem Kaufhause .
Bei letzterer legte der Berichterstatter die Bedeutung des Tages dar . Ausgehend von einem Rückblicke auf die vor zwei
Jahren in gleicher Weise vou der Schule begangene Jubelfeier der kriegerischen Erhebung des preußischen Volkes auf den
Ruf feines Königs Friedrich Wilhelm III . , wies der Redende zunächst darauf hin , wie das diesmalige festliche Zusammensein
einem FriedenSwerke jener glorreichen Zeit , dem feierlichen Staatsakte desselben Königs gelte , in Folge dessen die nordwestliche
Mark Deutschlands , bis dahin Jahrhunderte lang , ja seit Beginn der dentschen Geschichte , ein Spielball politischer Ränke ,
vermöge der Vereinigung in sich nnd der festen Verbindung mit Preußen ein neues starkes Bollwerk für die Selbstständig¬
keit , Macht und Ehre von ganz Deutschland geworden ; und sührte dann weiter aus , wie der Dank des rheinischen Volkes
für die vielen nnd mannigfachen Segnungen , welche ihm aus dieser Neugestaltung der vaterländischen Verhältnisse seit fünf¬
zig Jahren erwachsen , ein nm so innigerer sein und um so aufrichtiger sich am heutigen Tage kundgeben müsse , weil das
Land , weit entfernt , irgend eine Einbuße an wahrhaft Gutem , was es vordem besessen , zu beklagen zu haben , das erhebende
Bewußtsein hegeu dürfe , für das viele Gnte , was es der neuen Regierung schnlde , keinen unwürdigen Ersatz geleistet zu
habeu an materieller Kraft nicht minder wie an Elementen zur Hebung der sittlichen nnd rechtlichen Zustände des ganzen
Staates . — Am Nachmittage wurde den Schülern eine gemeinsame jugendliche Freude bereitet durch eiue Festfahrt iu meh¬
reren nach Klassen geordneten Abtheiluugen unter Leitung der Lehrer nach verschiedenen benachbarten Ortschaften .

Im Lehrerpersonale haben folgende Verändernngen stattgefunden :
Den Anträgen des Gymnasial - Cnratorinms entsprechend wurde durch Reskript des Königlichen Unterrichts - Ministe

rinms vom 5 . Oktober 1864 genehmigt , daß der zweite Oberlehrer Herr Or . Roudols in die erste und der dritte Ober¬
lehrer Herr vr . Waldeyer in die zweite Oberlehrerstelle aufrücke , der bisherige zweite ordentliche Lehrer Herr Köhler
in die dritte Oberlehrerstelle befördert werde ; desgleichen durch Reskript des Königlichen Provinzial - Schul - Colleginms
vom 8 . Oktober 1864 , daß dem bisherigen dritten ordentlichen Lehrer Herrn Windheuser die zweite , wie dem bisherigen
vierten ordentlichen Lehrer Herrn Or . Röckerath die dritte ordentliche Lehrerstelle übertragen werde . — Zwei hiernach noch
vakant bleibende Lehrerstellcn wurden dnrch Berufung zweier Eandidaten des höheren Schulamts , der Herren Brandenberg
und Holler , interimistisch besetzt . Die Genehmignng zur Berufung des Herrn Brandenberg erfolgte nnter ' m 27 . Septem¬
ber , die des Herrn Holler uuter ' m 3 . Oktober 1864 . Ueberdies wurden die Lehrkräfte dadurch vermehrt , daß der Kandidat
des höhern Schulamts Herr Or . Schmitz bald nach Beginn des Schuljahres zur Abhaltung des vorschriftsmäßigen Probe¬
jahres Hierselbst eintrat , und das Königliche Prcvinzial - Schul - Collegium durch Reskript vom 7 . November 1864 gestattete ,
demselben anshülslichen Unterricht in weiterem Maaße , als für diesen Fall vorgeschrieben ist , gegen eine entsprechende Remu¬
neration zu übertragen . — Zur Abhaltung des gesetzmäßigen Probejahres trat ferner zu Ostern der Candidat des höheren
Schulamtes Herr Theodor Thele ein .

III . Statistische Nachrichten .
Das Lehrerpersonal ist auf der voranstehenden Ueberstchts - Tabelle verzeichnet . Die vierte ordentliche Lehrerstelle

und die etatsmäßige Lehrerstelle für neuere Sprachen sind noch nicht definitiv besetzt ; doch ist zu deren definitiver Besetzung
im nächsten Jahre bereits geeignete Vorkehrnng getroffen .



24

Die finanziellen Verhältnisse der Anstalt sind vermöge einer Erhöhung des Schulgeldes seit dem Beginne des Schul¬
jahres ansehnlich , wenn auch nicht völlig dem Bedürfnisse entsprechend , verbessert . Der durch Reskript vom 2g . Oktober 1864
genehmigte Etat der Anstalt weist im Vergleiche mit den bisherigen Positionen eine Besoldnngserhöhnug für sämmtliche
Lehrerstellen , theils um SV , theils um 10V und für die erste Oberlehrerstelle um 150 Thaler , uach .

Das Schulgeld ist gegenwärtig iu folgender Weise normirt :
VI . und V . IV . und III . II . und I .

12 , 16 , 20 Thlr . jährlich , 14 , IS , 22 Thlr . jährlich , 16 , 20 , 24 Thlr . jährlich .

Die niedrigen Sätzen kommen den Söhnen hiesiger Bürger nach Maaßgabe der von ihnen zu entrichtenden Klassen -
stener zu Gute . Ueberdies können dürftige und würdige Schüler , jedoch nur einheimische uud nachdem dieselben wenig¬
stens ein halbes Jahr lang die Schul : besucht haben , durch das Gymnasial - Curatorinm zur Hälfte oder ganz vom Schul¬
gelde befreit werden .

Schülerzahl . Von den am Ende des vorigen Jahres vorhandenen 277 Schülern gingen 19 znr Universität ,
18 zu anderweitiger Bestimmung über . Die Zahl der zurückgekehrten belief sich hiernach auf 240 . Hierzu kamen im An¬
fange des Schuljahres 30 neue Schüler uud weiterhin im Laufe des Jahres 10 ; so daß die Summe der Schüler im ersten
Trimester 330 , überhaupt 340 betrug : darunter katholische 316 , evangelische 15 , jüdische 9 ; znr Stadtgemeinde gehörige 172 ,
auswärtige 168 . Von den auswärtigen Schülern sind 47 Alumnen des Erzbischöflichen 8srning .rium Nklrillnuw . — Abge¬
gangen sind im Lanfe des Jahres ch vor Ostern 15 , Ii ) Ostern 20 , im Sommerfemester 9 , zusammen 44 . Es belänst sich
hiernach die Fregnenz . am Schlüsse auf 296 . — Auf die einzelnen Klassen vertheilm sich die Freguenzsumincn folgendermaßen :

Frequenz : Bon der Gesammtsummewaren

überhaupt Abgang am Schlnsse Einheimische Auswärtige katholisch evangelisch jüdisch

Oberprima 20 2 18 4 16 20
— —

Unterprima 37 2 35 8 29 37
—

Obersekunda 35 2 33 5 30 35
—

Untersekunda 54 13 41 18 36 47 o 2

Tertia 46 4 42 20 26 41 3 2

Quarta 48 11 37 33 15 45 1 2

Quinta 48 6 42 40 8 44 2 2

Sexta 52 4 48 44 8 47 4 1

Summa 340 44 296 172 168 316 15 9

M a tn r it ä t s - P r ü fn u g . Im Herbfttermiue wurden die 18 uachbeuannteu Oberprimaner der Matnritäts - Prü -
snng unterzogen . Die schriftlichen Prüfungs - Arbeiten wurden in der Woche vom 19 . bis 24 . Jnni angefertigt . Die münd¬
liche Prüfung fand nnter 'm Vorsitz des Provinzial - SchnlrathS Herrn Or . Lucas am 24 . und 25 . Juli Statt . Sämmt -
lichen Abiturienten wnrde das Zeuguiß der Reife zuerkannt . Sieben , die in der folgenden Liste mit * * bezeichnet sind ,
wurde die mündliche Prüfung erlassen . Alle sind katholischer Confession . Die mit * bezeichneten sind Alumnen des Erz¬
bischöflichen Leminariura ^ lariamina .

Namen . Geburtsort . Alter . Berilfsfach .

1 . ^ Julius Irischen Garzweiler , Kreis Grevenbroich geb . 1847 deu 19 . Januar Theologie .
2 . * Heinrich Hansell * * Siegburg ,, 1845 „ 21 . März Theologie .
3 . Ludwig Henrich Andernach „ 1847 „ 11 . März Medizin .
4 . * Robert Zailsenius Düren „ 1846 15 . Novbr . Theologie .
5 . Joseph Kemmling Glehn , Kreis Neuß „ 1846 14 . Oktbr . Medizin .
6 . Wilhelm Kirschöanm Neuß „ 1846 „ 17 . Januar Theologie .
7 . Mathias Kreuels Neuß „ 1845 „ 12 . Januar Theologie .

Philologie .8 . ^ Lambert Liiidemann * * Mettmann „ 1846 28 . April Theologie uno
9 . Martin Kpfergei 't * * Kleintroisdorf , Kreis Bergheim ,, 1846 „ 2 - Febr . Jurisprudenz .

Philologie .10 . Jakob Milcht Schiefbahn , Kreis M . - Gladbach „ 1846 12 . Febr . Theologie und
11 . Bernhard Fontani Neuß „ 1845 27 . Oktbr . Mathematik .
12 . * Joseph Beinartz * * Ritzerfeld , Kreis Aachen ,. 1844 „ 3 . August Theologie .
13 . * Hubert Schmitz Laugerwehe , Kreis Düren „ 1846 „ 26 - Oktbr . Theologie .
14 . 5Joseph Schmitz * * Zons , Kreis Neuß „ 1844 „ 13 - Juni Theologie .
15 . Gustav Schulten Bockum , Kreis Krefeld „ 1845 „ 6 . Januar Theologie .
16 . Johann Weiter Neuß .. 1846 „ 15 . Januar Theologie .
17 . Franz Mitteler * * Marienfeld , Siegkreis 1847 „ 7 . Mai Theologie .
18 . * Johann Zenzes Rnhrfeld , Kreis M .- Gladbach 1844 „ 26 . Oktbr . Theologie .
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Für die schriftliche Prüfung warm den Abiturienten folgende Aufgaben gestellt :
1 . Religions - Aufsatz ! Das unfehlbare kirchliche Lehramt nnd seine Träger .
2 . Deutscher Aussatz : Was verpflichtet deu Jüngling', seine Freiheitsliebe willig zu beschränken ?
3 . Lateinischer Aufsatz : I ^ uäeutur clarissimi sorum , PÜ pro patriae sklutö mortem voluiMriam odieruut .
4 . Lateinisches Extemporale , Uebersetznng eines deutscheu Diktats .
5 . Griechisches Scriptum , desgleichen .
6 . Französische Arbeit, deßgleichen .
7 . Hebräische Arbeit : Uebersetznng und Analyse von Kenesis XXVIII . 10 — 14 .

8 . Mathematische Arbeit : a ) Algebraische Aufgabe . Auflösung der Expouential - Gleichuug ^ ^ —
— I)) Plauimetrische Aufgabe . Gegeben sind zwei Gerade und ein Punkt ; einen Kreis zu beschreibe » , der durch den Punkt
geht , die eine Gerade berührt und aus der andern sein Ceutrum hat . — e) Trigonometrische Aufgabe . Gegeben sind von
einem «schiefen Kegel der Radius r des Grundkreises uud die beiden Neigungswinkel « und /Z, welche die größte und kleinste
Seitenlinie mit der Ebeue des Gruudkreises bilden ; zu bestimmen die größte nnd kleinste Seitenlinie und die Höhe des
Kegels , sowie deu Inhalt sowohl des senkrechten Achsenschnittesals des Kegels selbst ; ferner diese Stücke zu berechnen , wenn
r --- 27 , 38 , a — 36 " IS ' 13 " , — 89 " 25 ' 12 " . — ä ) Stereometrifche Aufgabe . Gegeben ist der Inhalt eines normalen
Cylinders , und es verhalte sich der Radius feines Gruudkreises zu seiner Höhe wie Pili ; M bestimmen den Radins des
Gruudkreises , die Höhe , den Mantel uud die Oberfläche des Cylinders .

Lehrmittel .
Die Lehrmittel -Sammlungen erhielten auch in diesem Jahre mehrfachen Zuwachs . — Für die Lehrer - Bibliothek

wurde unter Anderem erworben : ? Iissg,urus Kr ^ seas Imguae ad II . LtepIiÄna eonstruetus . I^ouäiui 1816 — 2g . 8 Bde .
toi . — Homsri IIis ,s cur . Henris . I îpsias 1822 . 9 Bde . — <ü . 8a.IIustii sxtant reeoZn . commsntar . atciue iuäic .
M . ? . I) .- Ksrlaed . Lasil . 1823 . 1831 . 3 Bde . 4 " . ^ ? . I^ivii Iiistor . lidri cur . Orakelldored . Ltuttg . 1820 — 28 .
15 tomi in 17 Bänden . — 8 . ? omp <zii ? esti cle vsrdornm sizniLeat . cjuas supersunt sm . st auu . <ü. <Z UueUer . 1839,
— Römische Geschichte im Zeitalter der Könige , von A . Schwegler . 1853 . — Römische Forschungen von Th . Mommsen .
1 . Band . 2 . Auflage . 1864 . — Urkundenbnch zur Geschichteder jetzt die Preußischen Regierungsbezirke Coblenz und Trier
bildenden mittelrheiuischeu Territorien , bearbeitet von H . Beyer , L. Eltester und A . Görz . 2 . Band , vom Jahre 1169 — 1212 .
Coblenz 1865 . — Handbuch der allgemeinen Literaturgeschichte aller bekannten Völker der Welt , von I . G . T . Gräffe .
1 . — 3 . Bd . — Verhandlnngen der zwanzigsten Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner in Frankfurt a . M .
Leipzig 1863 . — Jahrbücher des Vereins von Alterthurnsfreunden im Rheinlands Hift 37 und 38 . — Das höhere Schul¬
wesen in Preußen . Historisch -statistische Darstellung vou vr . L. Wiese . 1864 . — Mathematische Aufgabeu zum Gebrauche
in den obersten Klassen höherer Lehranstalten von Marius . 1865 . — l ^a ? remoirs ' s Sammlung von Lehrsätzen uud Auf¬
gaben der Elementar -Geometrie .

Für die Schüler - Biblothek wnrde angeschafft : E . Münk , Geschichteder griechischenLiteratur . 2 . Aufl . 2 Bde .
— Derselbe , Geschichte der römischen Literatur . 3 Theile . — Gräffe , Leitfaden der allgemeinen Literaturgeschichte . 3 . Aufl .
— Ditges , Alias . — Der neuhochdeutsche Parnaß . 1740 — 1860 . Vou I . Minckwitz . 2 . Aufl . — Hiecke ' s Gesammelte
Aufsätze zur deutschen Literatnr . Herausgegeben von Mendt . — Zur deutschen Literaturgeschichte . Kleine Schriften von I .
W . Schäfer . — Aesthetifche Vorträge von A . W . Grube . 1 . Göthe ' s Elfenballadenund Schiller ' s Ritterromanzen . —
Düntzer , Erläuterungenzn Lcsfing 's Werken . — Tiedge ' S Werke . 4 . Auflage . 10 Bändchen . — Ad . von Chamiffo ' s Werke .
5 . Aufl . 6 Bde . — Joseph Freiherrn von Eichendorsf ' s sämmtliche Werke . 2 . Auflage . 6 Bde . — Geibel ' S Gedichte . —
Nik . Schleiniger , Grundzüge der Beredsamkeit . — Derselbe , das kirchliche Predigtamt . — Reinkens , Hilarius vou Poitiers .
— Weiter , Geschichte der Römer . 2 . Auflage . — Weber , Geschichtedes römischen Kaiserreichs . — Gsrörer , Geschichtedes
achtzehnten Jahrhunderts . 3 Bde . — H . Wagner , Entdeckungsreisen in der Heimath . — Müller , Kook der Weltnmsegler . —
— Stahl , Wasserwelt . — Th . Armin , das alte Mexico und . die Eroberung dnrch Cortez . — Derselbe , das heutige Mexico .

Für die Musikalicn - Sammluug wurden erworben znm Gebrauch beim Chorgesaug 69 Exemplare von : Sechs
Motetten von Ferd . Möhring . vx . 29 .

Als Geschenke nahm die Anstalt dankbar entgegen , von Herrn Justizrath Graefs in Neuß : Studien über Altitalischeß
und Römisches Staats - und Rechtsleben von Or . M . Nägele . 1849 . — Von dem Direktor des Königl . Friedrichs - Colle -
ginms in Königsberg Herrn vr . Wagner : Fr . A . Gotthold ' s Schriften . Nach seinem Tode herausgegeben von I) r . F . W .
Schubert . 4 Bde . Königsberg 1864 ; wovon gemäß Vermächtniß des im Jahre 1858 verstorbenen Direktors F . A . Gott¬
hold dem hiesigen Gymnasium , sowie jedem Gymnasiumder Preußischen Monarchie , ein Exemplar als Gescheuk zugestellt
wnrde . — Mehrere Schulbücher von den Verlagshandlungenvon L . Schwann in Neuß , Hölscher in Coblenz , de Haeu in
Düsseldorf , Bertelsmann in Gütersloh , Weidmann in Berlin . — Ferner schenkte der Berichterstatter : Annale » des historischen
Vereins für de » Niederrhein , insbesondere die alte Erzdiöcese Köln . Heft 1 bis 12 , u » d Zeitschrift des la » dwirthfchaftlichen
Vereins für Rheinpreußen . 1858 — 1864 .
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IV . Oeffeutliche PrüfiUMu uud Schlnßseierlichkeiten .
Freitag den 25 . August 1865 , Nachmittags 2 — 6 Uhr .

Oeffentliche Prüfungen auf dem Kaufhaussaale .
Prüfung der Prima um 2 Uhr , Latein Herr Oberlehrer Köhler .

„ „ Obersekunda um 2 -̂ „ Griechisch „ Oberlehrer I) r . Wald eyer .
„ „ Untersekunda um 3 „ Religionslehre„ Religionslehrer vr . Kleinheidt .
„ „ Tertia um 3 ^ „ Französisch „ Holl er .
„ „ Quarta um 4 „ Geschichte „ Gymnasiallehrer Wind Heus er '
„ „ Quinta um 4 ^ „ Latein „ Gymnasiallehrer vr . Röcker ah .
„ „ Sexta um 5 „ Rechnen „ Brandenberg .

Samstag den 26 . August , Vormittags .
Feierlicher Gottesdienst in der Münsterkirche um 8 Uhr .

Schlußfeier auf dem Kaufhause von ^ 10 Uhr an .
1 . Gesang : Die Ehre Gottes aus der Natur , von L . van Beethoven .
2 . Deklamationen .
3 . Gesang : Motette „ Hoch thut euch auf , ihre Thore der Welt " , von F . Möhring .
4 . Lateinische Rede eines Unterprimaners. — Deutsche Rede eines Abiturienten .
5 . Gesang : Das Vaterhaus , Duett von F . Abt .
6 . Entlassung der Abiturienten durch den Direktor .
7 . Gesang : Wanderlied von N . E . Becker .

Nach dieser Feier versammeln sich die Schüler in ihren Klassenzimmern , wo ihnen die Ver¬
setzungen bekannt gemacht und die Zeugnisse ertheilt werden .

Zur Mchncht .
Neue Schüler sind vor dem Schlüsse der Ferien , spätestens am Dienstag den 3 . Oktober , von

den Eltern oder Pflegeeltern , unter Einreichung der Schulzeugnisse von der zuletzt besuchten Anstalt ,
resp . Zeugnissen über die privatim genossene Vorbildung , nebst zuverlässiger Bescheinigung des Geburts¬
datums , bei dem Unterzeichneten anzumelden . Die Receptions - Prüsungen und die noch rückständigen
Ascensus - Prüsungen beginnen am Mittwoch den 4 . Oktober , Vormittags um 9 Uhr . — Der neue
Unterrichtscursus beginnt am Freitag den 6 . Oktober , und haben sich die katholischen Schüler , behufs
Theilnahme am feierlichen Eröffnungs - Gottesdienste , Morgens 7 ^ Uhr , die anderen 8 ^ Uhr im Schul¬
lokale zu versammeln .

Zu den öffentlichen Prüfungen und den Schlußfeierlichkeiteu werden die Freunde
der Schule , insbesondere die Eltern und Augehörigeu der Schüler , hierdurch ergebeust
eiugeladeu .

Der Direktor D MeNN .
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